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Lesung 
Elisabeth Kabatek: Die komischsten Szenen aus dem Leben von Pipeline 
Praetorius 
Samstag, 20.09. – 20.00 Uhr - Eintritt: € 18,– 
****************************************************** 
Magie und Jonglage 
Patrick Johansson und Maurice Grange: Unmöglich 2.0 
Sonntag, 21.09. – 19.00 Uhr - Eintritt: € 18,– 
****************************************************** 

Unmöglich 2.0. Foto: Maurice Grange 

KIRBE
Sonntag, 5. Oktober 2025

Kirbemarkt - Verkaufsoffener Sonntag - Vergnügungspark für
Kinder auf dem Wilhelmsplatz -  Fotoausstellung im Rathaus
Kinderkirbe auf dem Marktplatz -  Flohmarkt in der Wilhelm-
und Seestraße  -  Hobbykunstmarkt im Keltensaal -  Kirbelauf
rund ums Rathaus - Bewirtung in der Kelter

Vernissage im Rathaus und Eröffnung der Kirbe ab 11 Uhr

00025
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Teilnehmer:       Vereins-,  Freizeit- und Schulmannschaften

Mannschaft:       je 6 Läufer/Läuferinnen

Altersklassen:    Minis              6 - 11 Jahre
                                 Bambinis      3 - 5 Jahre
                                               (Eltern dürfen als Schrittmacher außen mitlaufen)

Startzeit:               12.00 Uhr

Strecke:                Rund ums Rathaus (ca. 300m)

Anmeldung:         Bitte die Mannschaft mit Namen der
                                 Läuferinnen und Läufer möglichst bis
                                  30.09.2025 bei Fritz Loimayr anmelden.
                                 Email: fr.loimayr@arcor.de
Nachmeldung am Kirbesonntag im Rathaus bis 10.30 Uhr.

Kosten:                  ´s koscht nadierlich niggs!!

Siegerehrung:      Findet im Anschluss an die Läufe statt.

Preise:                    Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde
                                 und eine Esel-Medaille.

        

3333 KKIIRRBBEELLLAAAUUFF33. KIRBELAUF 
KIRBESONNTAG

 5. OKTOBER 2025
RUND UMS RATHAUS

TSV Asperg, Abt. Leichtathletik

33. KIRBELAUF33333333.... KKKKIIIIRRRRBBBBEEEELLLLALALAAAUAUAUUUFFFF
KIRBESONNTAG

5. OKTOBER 2025
RUND UMS RATHAUS

Teilnehmer: Vereins-, Freizeit- und Schulmannschaftftf en

Maannschaftftf : je 6 Läufer/Läuferinnen

Alttersklassen: Minis 6 - 11 Jahre
Bambinis 3 - 5 Jahre
(Eltern dürfen als Schrittmacher außen mitlaufen)

Staartzeit: 12.00 Uhr

Strrecke: Rund ums Rathaus (ca. 300m)

Annmeldung: Bitte die Mannschaftftf mit Namen der
Läuferinnen und Läufer möglichst bis
30.09.2025 bei Fritz Loimayr anmelden.
Email: fr.loimayr@arcor.de

Naachmeldung am Kirbesonntag im Rathaus bis 10.30 Uhrr.

Kosten: ´s koscht nadierlich niggs!!

Sieegerehrung: Findet im Anschluss an die Läufe statt.

Preeise: Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde
und eine Esel-Medaille.

TSV Asperg, Abt. Leichtathletik

Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.

Die Stadt Asperg (ca. 14.000 Einwohner) ist ein beliebter Wohnort 
im Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten Bildungs- 
und Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmöglichkeiten und 
Kulturangebote sowie für eine ausgezeichnete Anbindung an den 
öffentlichen Personennahverkehr und das überörtliche Straßen-
verkehrsnetz.
Derzeit suchen wir in Teilzeit (60 %) und zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für das Friedrich-List-Gymnasium eine/n

Mensamitarbeiter/in (m/w/d)
Das erwartet Sie:
•	 die Aufbereitung des täglichen Mittagsessens
•	 die Essensausgabe an die Schülerinnen und Schüler des Fried-

rich-List-Gymnasiums
•	 Einsatz in der Spülküche
•	 allgemeine Reinigungsarbeiten gemäß der HACCP-Richtlinien
•	 die Vertretung der Mensaleitung im Bedarfsfall
•	 die Umsetzung und Einhaltung der Küchenhygiene nach Le-

bensmittelhygieneverordnung
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Das bringen Sie mit:
•	 Berufserfahrung im Bereich Mensa/Küche
•	 Vorliegende Belehrung nach § 43 Infektionsschutzgesetz
•	 Gute Deutschkenntnisse
•	 gute PC-Kenntnisse in den gängigen Office-Programmen
•	 ein freundliches und sicheres Auftreten sowie eine gute Kom-

munikationsfähigkeit
•	 ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Flexibilität
Das bieten wir Ihnen:
•	 einen abwechslungsreichen und vielseitigen Arbeitsplatz in ei-

nem freundlichen Team in Teilzeit (ca. 23,4 Std./Woche)
•	 einen modernen Arbeitsplatz mit täglichen Arbeitszeiten von 

ca. 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
•	 Maßnahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements, u. a. 

die Beteiligung am Firmenfitness-Netzwerk EGYM Wellpass
•	 eine Bezuschussung der Saisonkarte für das Asperger Freibad
•	 einen Zuschuss zum Job-Ticket, einschließlich des Deutsch-

landtickets
•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 eine gute Verkehrsanbindung
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 3 TVöD mit den im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen bewertet.
Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders berück-
sichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit ein. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, Geschlecht, 
Behinderung, sozialem und kulturellem Hintergrund, sexueller Ori-
entierung und Religion.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bis zum Sonntag, den 19.10.2025 Ihre voll-
ständige Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und entspre-
chenden Nachweisen direkt über unser Bewerbungsportal (www.
asperg.de) oder per E-Mail an personalamt@asperg.de.
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne unser 
Hauptamtsleiter Herr Volker Gramlich (Tel.: 07141/269-210, E-
Mail: v.gramlich@asperg.de). Bei tarifrechtlichen Fragen wenden 
Sie sich bitte an Frau Melanie Pleiner (Tel.: 07141/269-263, E-Mail: 
m.pleiner@asperg.de).
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.

Amtliche
Bekanntmachungen
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Die Stadt Asperg (ca. 14.000 Einwohner) ist ein beliebter Wohnort 
im Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten Bildungs- 
und Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmöglichkeiten und 
Kulturangebote sowie für eine ausgezeichnete Anbindung an den 
öffentlichen Personennahverkehr und das überörtliche Straßenver-
kehrsnetz.
Derzeit suchen wir in Vollzeit und zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für das Ordnungsamt eine

Sachbearbeitung (m/w/d) 
für das Standesamt

Das erwartet Sie:
•	 die Beurkundung von Personenstandsfällen und deren Folgebe-

urkundungen sowie die Nachbeurkundung von Personenstands-
fällen aus dem Ausland

•	 die Anmeldung, Vorbereitung und Durchführung von Eheschlie-
ßungen sowie die Prüfung der Wirksamkeit von Eheschließun-
gen im Ausland

•	 Erklärungen zur Namensführung
•	 Vater- und Mutterschaftsanerkennungen
•	 die Beratung in allen Angelegenheiten des Personenstandwesens
•	 das Ausstellen aller Art von Personenstandsurkunden
•	 die Beurkundung von Kirchenaustritten
•	 das Friedhofswesen mit Durchführung der Friedhofsordnung, 

Grabbelegung und Abrechnung der Bestattungsgebühren
•	 die Nacherfassung und Digitalisierung der papiergeführten Per-

sonenstandsregister
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.
Das bringen Sie mit:
•	 ein abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts Public Ma-

nagement oder einen vergleichbaren Abschluss
•	 eine entsprechende Berufserfahrung und das Vorliegen der Vor-

aussetzung für die Bestellung zum Standesbeamten (m/w/d) sind 
von Vorteil

•	 sehr gute PC-Kenntnisse in allen gängigen Office-Programmen
•	 eine hohe soziale Kompetenz und sehr gute Kommunikations-

fähigkeit
•	 selbständiges, zuverlässiges Arbeiten sowie ein freundliches, si-

cheres Auftreten
•	 Bereitschaft zur Tätigkeit auch außerhalb der üblichen Sprech-

zeiten, u.a. zur Durchführung von Eheschließungen an Samstagen
Das bieten wir Ihnen:
•	 einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz in 

einem freundlichen Team
•	 einen modernen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten (Gleit-

zeitkonto) und die Möglichkeit, teilweise im Homeoffice zu 
arbeiten

•	 Maßnahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements, u.a. 
die Beteiligung am Firmenfitness-Netzwerk EGYM Wellpass

•	 eine Bezuschussung der Saisonkarte für das Asperger Freibad
•	 einen Zuschuss zum Job-Ticket, einschließlich des Deutschland-

tickets
•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 eine gute Verkehrsanbindung
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A10 LBesGBW bewertet. Eine 
Einstellung im Beschäftigtenverhältnis ist ebenfalls möglich.
Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders berück-
sichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit ein. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, Geschlecht, Be-
hinderung, sozialem und kulturellem Hintergrund, sexueller Orien-
tierung und Religion.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bis zum Sonntag, den 19.10.2025 Ihre vollstän-
dige Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und entsprechenden 
Nachweisen direkt über unser Bewerbungsportal (www.asperg.de) 
oder per E-Mail an personalamt@asperg.de.
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne unser Ord-
nungsamtsleiter Herr Marcel Schaich (Tel.: 07141/269-240, E-Mail: 
m.schaich@asperg.de). Bei tarifrechtlichen Fragen wenden Sie sich 
bitte an Frau Melanie Pleiner (Tel.: 07141/269-263, E-Mail: m.plei-
ner@asperg.de).
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.

Die Stadt Asperg (ca. 14.000 Einwohner) ist ein beliebter Wohnort 
im Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten Bildungs- 
und Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmöglichkeiten und 
Kulturangebote sowie für eine ausgezeichnete Anbindung an den 
öffentlichen Personennahverkehr und das überörtliche Straßenver-
kehrsnetz.
Derzeit suchen wir in Vollzeit und zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für das Ordnungsamt eine/n

Integrationsmanager/in (m/w/d)
Das erwartet Sie:
•	 die zentrale Anlauf- und Beratungsstelle in allen Fragen zum The-

ma Integration der Stadt Asperg für geflüchtete Menschen und 
interne sowie externe Ansprechpartner

•	 die Betreuung, Koordination und Organisation von persönlichen 
Angelegenheiten der geflüchteten Menschen, wie Kontakt zu Be-
hörden, Ärzten, Banken, Kindergärten und Schulen

•	 die Organisation von Unterkünften und deren Ausstattung
•	 die Planung der Unterbringung von geflüchteten Menschen und 

das Erstellen entsprechender Einweisungsverfügungen
•	 die Koordination des ehrenamtlichen Engagements im Bereich 

Asyl/Flüchtlingsarbeit
•	 die Information der geflüchteten Menschen zum Thema Integra-

tion und zu speziellen Beratungsangeboten
•	 Sozialbetreuung in den Unterkünften
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Das bringen Sie mit:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

(m/w/d), ein abgeschlossenes Studium im Bereich Soziale Arbeit 
oder vergleichbare Qualifikationen

•	 Erfahrung im Umgang mit geflüchteten Menschen und Berufs-
erfahrung im Bereich Asyl/Flüchtlingsarbeit und Integration sind 
von Vorteil.

•	 sehr gute PC-Kenntnisse in allen gängigen Office-Programmen
•	 eine hohe soziale Kompetenz und sehr gute Kommunikations-

fähigkeit
•	 ein freundliches und sicheres Auftreten
•	 sehr gute organisatorische Fähigkeiten
•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, auch außerhalb der üb-

lichen Sprechzeiten
•	 Führerschein Klasse B
Das bieten wir Ihnen:
•	 einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz in 

einem freundlichen Team
•	 einen modernen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten (Gleit-

zeitkonto) und die Möglichkeit, teilweise im Homeoffice zu 
arbeiten

•	 Maßnahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements, u.a. 
die Beteiligung am Firmenfitness-Netzwerk EGYM Wellpass

•	 eine Bezuschussung der Saisonkarte für das Asperger Freibad
•	 einen Zuschuss zum Job-Ticket einschließlich des Deutschland-

tickets
•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 eine gute Verkehrsanbindung
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe S12 TVöD SuE mit den im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen bewertet.
Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders berück-
sichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit ein. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, Geschlecht, Be-
hinderung, sozialem und kulturellem Hintergrund, sexueller Orien-
tierung und Religion.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bis zum Sonntag, 26.10.2025, Ihre vollständige 
Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und entsprechenden Nach-
weisen direkt über unser Bewerbungsportal (www.asperg.de) oder 
per E-Mail an personalamt@asperg.de.
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne unser Ord-
nungsamtsleiter Herr Marcel Schaich (Tel. 07141/269-240, E-Mail: 
m.schaich@asperg.de). Bei tarifrechtlichen Fragen wenden Sie sich 
bitte an Frau Melanie Pleiner (Tel. 07141/269-263, E-Mail: m.plei-
ner@asperg.de).
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.
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Bürgerinfo

Mensa Goetheschule um 50 Plätze  Mensa Goetheschule um 50 Plätze  
erweiterterweitert
Bereits seit dem Schuljahr 2016/2017 ist die Goetheschule eine 
offene Ganztagsschule.
Da die Anzahl der Ganztagsschüler, welche in der Folge auch am 
Mittagessen teilnehmen, in den vergangenen Jahren stetig gestiegen 
ist, wurde die Mensa in den vergangenen Monaten um 50 Plätze 
erweitert. Rechtzeitig zum Start des neuen Schuljahres konnten die 
Arbeiten jetzt abgeschlossen werden.
Für die rund 200 Schülerinnen und Schüler der Goetheschule ste-
hen somit mit etwas mehr als 100 Sitzmöglichkeiten jetzt wieder 
ausreichend Plätze zur Verfügung. Damit können jetzt auch Halb-
tagsschüler, welche zusätzlich an einem städtischen Betreuungsan-
gebot teilnehmen, an ihrem Pflichtnachmittag die Mensa mitnutzen. 
Bisher nahmen diese das Essen in ihren Betreuungsräumen in der 
Badstraße ein.

Für die Erweiterung wurde der an die bisherige Mensa angren-
zende Computerraum genutzt. Dieser wurde in seiner bisherigen 
Funktion ohnehin hinfällig, da in den vergangenen Jahren mit Hil-
fe des Digitalpakts ausreichend mobile digitale Endgeräte für den 
Unterricht in den Klassenverbänden angeschafft worden sind.
Um den bisherigen Computerraum der Mensa zuzuordnen zu kön-
nen, wurden die Räumlichkeiten mit Hilfe eines Wanddurchbruchs 
verbunden, die alte Ausstattung entfernt, ein neuer Boden verlegt, 
die Beleuchtung sowie die Heizkörper erneuert und eine Brand-
schutztüre eingebaut. Ebenso wurde die Decke überarbeitet sowie 
die Fenster und Wände neu gestrichen.

Friedrich-List-Gymnasium erhält zwei Friedrich-List-Gymnasium erhält zwei 
weitere Unterrichtsräumeweitere Unterrichtsräume
Nicht nur in der Mensa der Goetheschule, auch im Friedrich-List-
Gymnasium wurde in den vergangenen Wochen tatkräftig umgebaut.
Bereits in den Pfingstferien zog die Grundschülerbetreuung, welche 
seit vielen Jahren auch Räumlichkeiten innerhalb des FLG nutzte, 
mit ihren dort untergebrachten Gruppen in die Friedrich-Hölder-
lin-Schule um.
Sie machte damit Platz für zwei weitere Klassenräume für das 
Friedrich-List-Gymnasium. Die wurden notwendig, weil die Schü-
lerzahlen in den vergangenen Jahren konstant angestiegen sind und 
durch die Wiedereinführung des G9 ebenfalls weitere Räumlich-
keiten benötigt werden.

Nach dem Auszug der Grundschülerbetreuung wurden die Räum-
lichkeiten komplett entkernt, ein neuer Boden verlegt, die Wände 
neu gestrichen, eine neue Beleuchtung eingebaut sowie Stromlei-
tungen für den digitalen Unterricht neu verlegt.
Auch Teile der Ausstattung sind bereits bestellt. Der Rest folgt in 
Kürze, damit die neuen Räume dann hoffentlich auch sehr bald vom 
Friedrich-List-Gymnasium genutzt werden können.

Neu: Online-Vormerkung für einen  Neu: Online-Vormerkung für einen  
Kita-Platz – das Elternportal der Stadt Kita-Platz – das Elternportal der Stadt 
AspergAsperg

Um einen Betreuungsplatz für Ihr Kind zu finden, können Sie ab 
sofort das digitale Elternportal der Stadt Asperg nutzen.
Zum Elternportal gelangen Sie über folgenden Link: https://eltern-
portal.komm.one/asperg/
Alternativ finden Sie den Link auch auf der Homepage der Stadt 
Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Leben & Soziales, Kinderbe-
treuung.
Im Elternportal ist es nötig, ein Eltern-Konto anzulegen. Mit dem 
passwortgeschützten Eltern-Konto können Sie Ihre persönlichen 
Daten und Betreuungsplatz-Anfragen selbst verwalten und Doku-
mente hochladen. Nachrichten zu Statusänderungen erhalten Sie 
per E-Mail – alle Informationen sehen Sie nach dem Einloggen im 
Eltern-Konto.
Das Eltern-Konto bietet darüber hinaus noch weitere Vorteile:
•	 Sie haben jederzeit die Übersicht über die Betreuungsplatz-An-

frage und deren aktuellen Stand.
•	 Sie können mehrere Kinder in einem Eltern-Konto verwalten.
•	 Die Kommunikation mit der Stadtverwaltung erfolgt daten-

schutzkonform.
Bitte beachten Sie, dass ab sofort alle Vormerkungen für einen 
Krippen- oder Kindergartenplatz in den städtischen Kindertages-
einrichtungen ausschließlich über das Elternportal angenommen 
werden.
Wenn Sie in der Vergangenheit bereits eine Vormerkung abgegeben 
haben, müssen Sie diese nicht erneut einreichen. Selbstverständlich 
können Sie aber gerne ein Eltern-Konto im Elternportal anlegen.
Bitte beachten Sie, dass Sie das Elternportal ausschließlich für die 
städtischen Kindertageseinrichtungen nutzen können.
Über die Angebote der kirchlichen Kindergärten, des Waldorfkinder-
gartens sowie der Kindernester können Sie sich über die Homepage 
der Stadt Asperg unter www.asperg.de informieren. Wenn Sie Inter-
esse an einem Platz in einer dieser Einrichtungen haben, melden Sie 
sich bitte direkt bei der jeweiligen Leitung. Die Kontaktdaten finden 
Sie ebenfalls auf der Homepage der Stadt Asperg.

ALLES AUF EINEN BLICK
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Neue Mitarbeiterin bei der  Neue Mitarbeiterin bei der  
StadtverwaltungStadtverwaltung
Frau Leoni Frech begann diese Woche als neue Mitarbeiterin im 
Ordnungsamt. Dort ist sie im Bürgeramt tätig. Zu ihrem Aufgaben-
gebiet gehören schwerpunktmäßig das Pass- und Meldewesen und 
die Erteilung von gewerberechtlichen Erlaubnissen.

Wir heißen die neue Kollegin nochmals herzlich willkommen und 
wünschen ihr viel Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit.

Internationaler Friedenstag  Internationaler Friedenstag  
am 21. Septemberam 21. September
Am 21. September weht die Fahne „Mayors for Peace“ vor dem 
Asperger Rathaus. Hintergrund ist der Internationale Friedenstag, 
an welchem sich auch die Stadtverwaltung Asperg beteiligt.

Hinweis der Amtsblattredaktion:  Hinweis der Amtsblattredaktion:  
Vorgezogener Redaktionsschluss in der Vorgezogener Redaktionsschluss in der 
Kalenderwoche 40Kalenderwoche 40
Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit“ am 03.10.2025 
muss der Redaktionsschluss für die Asperger Nachrichten vorge-
zogen werden.
Wir bitten daher alle Redakteure, ihre Beiträge für die 40. Kalen-
derwoche bis spätestens Sonntag, 28.09.2025, 22.00 Uhr, in das Re-
daktionssystem einzustellen.

Stelle Rentenangelegenheiten/Soziales Stelle Rentenangelegenheiten/Soziales 
bis auf Weiteres geschlossenbis auf Weiteres geschlossen
Bis auf Weiteres ist der Bereich Rentenangelegenheiten/Soziales 
geschlossen.
In Rentenangelegenheiten wenden Sie sich bitte direkt an die Deut-
sche Rentenversicherung, Telefon: 0711/ 848-0.
Bei Angelegenheiten zum Wohngeld wenden Sie sich bitte direkt an 
das Landratsamt Ludwigsburg.
Anträge von städtischen Familienpässen und Plakatierung sowie in 
Angelegenheiten im Bereich Standesamt senden Sie bitte an stan-
desamt@asperg.de. Hierbei kann es aktuell zu längeren Bearbei-
tungszeiten kommen.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. Vielen Dank.

Führungen in Asperg

Führungen in Asperg und auf dem Hohenasperg

Anmeldungen:
Anmeldungen zu den Führungen sind unbedingt erforderlich. Nut-
zen Sie dafür die Kontaktdaten der Gästeführer.
Michael Deuß, Tel., 0163 8529601, E-Mail: micha.deuss@web.de
Markus Deutsch, Tel.: 07141 260538, E-Mail: mrj.deutsch@arcor.de
Marius Hubel, Tel.: 0152 37668215, E-Mail: mariushubel@web.de
Daisy Knisel, Tel.: 0171 4096891, 
E-Mail: kontakt@natur-erlebnis-genuss.de
Herbert Paul, Tel.: 07141 36119, E-Mail: hepahe-3943@web.de
Peter Schönwiesner, Tel.: 07141 664207, E-Mail: pesoe@t-online.de
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Freitag, 19. September 2025
„Asperg lecker“ – Stadtführung mit kulturellen und 
kulinarischen Häppchen
16.45 Uhr, Treffpunkt Bürgergarten
Markus Deutsch, 28 Euro/Person

Sonntag, 21. September 2025
„Black stories“ – Asperg’s dunkle Seite
18 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Asperg
Markus Deutsch, 5 Euro/Person

Sonntag, 28. September 2025
„Gefängnis-Geschichten vom Hohenasperg“ mit 
anschl. Knast-Menü in der Schubartstube
16.45 Uhr, Hohenasperg am oberen Parkplatz
Markus Deutsch, 49 Euro/Person

Freitag, 3. Oktober 2025 – Tag der dt. Einheit
Ein Gang über die schwäbische Bastille - Kostümfüh-
rung mit Friedrich Wilhelm Beyhl
14 Uhr, Hohenasperg vor dem Festungstor
Marius Hubel, 13 Euro/Person

Sonntag, 5. Oktober 2025
Ein Gang über die schwäbische Bastille - Kostümfüh-
rung mit Friedrich Wilhelm Beyhl
14 Uhr, Hohenasperg vor dem Festungstor
Marius Hubel, 13 Euro/Person

Sonntag, 12. Oktober 2025
„Gut zu Fuß“ - Vom Rathaus zum Schubartturm
11 Uhr, Rathaus Asperg
Michael Deuß, 5,- Euro/Person

Sonntag, 19. Oktober 2025
„Lost places“ - unbekannte Orte in Altasperg
11 Uhr, Treffpunkt Rathaus
Herbert Paul, 5 Euro/Person

„Wengert, Wahn und Weiberzeche“- Weinbergfüh-
rung
14 Uhr, Treffpunkt Panoramastraße (Höhe Haus Nr. 12)
Daisy Knisel, 59 Euro/Person, incl. Verköstigung und Weinproben

Freitag, 31. Oktober 2025 - Halloween
Gruselige Kinderführung - „Mit dem Henker auf den 
Hohenasperg“
16.30 Uhr, Löwentor Hohenasperg
Markus Deutsch, 5 Euro/Person

Sonntag, 2. November 2025
„Geschichte entdecken“ Führung auf dem Hohenasperg
11 Uhr, Löwentor Hohenasperg
Michael Deuß, 5 Euro/Person

Sonntag, 9. November 2025
Asperg Stadtführung
11 Uhr, Treffpunkt Rathaus
Michael Deuß, 5 Euro/Person

„Black stories“ – Asperg’s dunkle Seite
16 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Asperg
Markus Deutsch, 5 Euro/Person

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten, 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin 
zu vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zu-
gänglich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, wel-
che sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., 18 bis 8 Uhr
Mi., 13 bis 8 Uhr
Fr., 16 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 bis 8 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 18 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)



Asperger Nachrichten8 Nummer 38 ··  Donnerstag, 18. September 2025

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichte-
te Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll in-
szenierten Räumen 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2025:
29.03.2025 bis 02.11.2025
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.
Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei
Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de
Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Termine in der Stadtbücherei
Samstag, 20.09.: HEISS AUF LESEN Abschluss
Letzte Möglichkeit, Stempel zu sammeln, und Abschlussparty (nur 
mit Anmeldung)
Samstag, 27.09.: Bilderbuchkino
10:30 Uhr im Eingangsbereich, für alle ab 4 Jahren
Zum Schulanfang

 
� Plakat: Stadtbücherei Asperg

 

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 19.09.2025
Apotheke Leonberger Straße, Leonberger Str. 2,  
71638 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 9118851
Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33,  
71706 Markgröningen,  
Tel. 07145 – 4597
Samstag, 20.09.2025
Markt-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 7,  
71634 Ludwigsburg,  
Tel. 07141 – 921127
Apotheke im Buch, Buchstr. 8,  
74321 Bietigheim-Bissingen,  
Tel. 07142 – 52658
Sonntag, 21.09.2025
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1,  
71634 Ludwigsburg,  
Tel. 07141 – 386016
Schlößlesfeld-Apotheke, Corneliusstr. 18,  
71640 Ludwigsburg,  
Tel. 07141 - 890231
Montag, 22.09.2025
Mozart-Apotheke Eglosheim, Hirschbergstr. 40,  
71634 Ludwigsburg,  
Tel. 07141 - 221240
Apotheke am Bahnhof Korntal, Weilimdorfer Str. 10,  
70825 Korntal-Münchingen,  
Tel. 0711 - 831662
Dienstag, 23.09.2025
Rathaus Apotheke Tamm, Hauptstr. 104,  
71732 Tamm,  
Tel. 07141 - 601160
Mylius Apotheke Schillerplatz, Schillerplatz 7,  
71638 Ludwigsburg,  
Tel. 07141 - 918230
Mittwoch, 24.09.2025
Apotheke Dr. Dorda Asperg, Bahnhofstr. 89,  
71679 Asperg, 
Tel. 07141 - 63051
Stadt Apotheke Kornwestheim, Bahnhofstr. 29,  
70806 Kornwestheim,  
Tel. 07154 - 6169
Donnerstag, 25.09.2025
Flora-Apotheke Tamm, Ulmer Str. 12/2,  
71732 Tamm,  
Tel. 07141 - 604222
Stadion-Apotheke Ludwigsburg, Oststr. 60,  
71638 Ludwigsburg,  
Tel. 07141 - 879536

IMPRESSUM 
Herausgeber: Stadt Asperg

Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Christian Eiberger, 71679 Asperg, Markt-
platz 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-
Str. 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, 
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb: 
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de
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Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
•	 Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
•	 Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
•	 Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
•	 Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
•	 Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
•	 Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
•	 Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).

Kontakt:
Familienbüro Asperg
Sabine Frank
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg

Sprechzeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam starkmachen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
•	 der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
•	 der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
•	 der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.

Sie erreichen uns wie folgt:

Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Ajkuna Wiesner; Telefon: 07141 68120-30; 
E-Mail: a.wiesner@asperg.de

Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Carolin Klüpfel; Telefon 07141 68121-85; E-Mail: c.kluepfel@asperg.de

Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Jelena Ahmed; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: j.ahmed@asperg.de

Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141 6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de
Ansprechpartner: Rainer Öxle und Louis Mehlin

Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141 9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
montags von 9:00 bis 10:30 Uhr und
mittwochs von 15:30 bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.

Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter: www.jugendarbeit-asperg.de.

Arbeitskreis Asyl

Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg
10 Jahre ist es her, dass die Idee einer Radwerkstatt entstand. Aus-
löser waren die vielen geflüchteten Männer, welche 2015 vom 
Landkreis in einer Gewerbeimmobilie neben dem Lidl unterge-
bracht wurden.
Ständig fehlte Reparaturmaterial oder ganz simpel, die Luftpumpe. 
So galt es zuerst, Fahrräder zu besorgen. Die Diakonie Ludwigsburg 
startete eine große Sammelaktion im Landkreis, und so waren zum 
Teil bis zu 700 gespendete Fahrräder im Keller der Halle unter-
gebracht.
Nach drei Jahren zog die Werkstatt um, seither sind die haupt- und 
ehrenamtlich arbeitenden Helfer in der Königstraße 23 heimisch.
Martin Strecker von der Kreisdiakonie Ludwigsburg lobte die nach-
haltige und integrative Arbeit der Helfer. Es waren über die Jah-
re viele fleißige Hände am Werk. Außerdem bedankte er sich bei 
der Stadtverwaltung Asperg und der Ruprecht Stiftung sowie dem 
Arbeitskreis Asyl für ihre Unterstützung.

Räder werden immer noch an Tafelausweis-Besitzer, Flüchtlinge und 
Familienpassbesitzer verteilt sowie in einer Aktion zu Semesterbe-
ginn jetzt auch an Studenten.
Heidrun Fink, evangelische Kirchengemeinderätin und Christa 
Holtzhausen vom Kinderschutzbund brachten ebenfalls Grüße und 
Glückwünsche zum Jubiläum mit.
Gerlinde Bäßler vom Arbeitskreis Asyl verwies auf die vielen Helfer 
aus verschiedenen Ländern, die in der Werkstatt eine große Hilfe 
waren und durch die ehrenamtliche Arbeit einen guten Einstieg ins 
Berufsleben fanden. Sie dankte auch den vielen Helferinnen und 
Helfern des Arbeitskreises Asyl.
Detlef Bäßler und Rüdiger Häusler, Männer der ersten Stunde und 
immer noch fleißig dabei, wurden von Herrn Strecker und Gerlinde 
Bäßler mit Geschenken bedacht.
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� Fotos: Arbeitskreis Asyl

Ein herzliches Dankeschön ging auch an Frau Koch von der Kreis-
diakonie Ludwigsburg, welche das Jubiläum mit weiteren Helfern 
organisierte.
Ein Dank geht auch an Yasin Okala von Pro Cuisto, der mit seinem 
Foodtruck die Speisen lieferte.
Gesucht wird ...
Die Radwerkstatt sucht dringend Kinderfahrräder. Bitte melden Sie 
sich bei unten stehendem Kontakt.
Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg König-
straße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,80 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,60 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Ludwigsburg <> Stuttgart Nordbahnhof: Haltausfälle 
und Ersatzverkehr mit Bussen
In den Nächten von 28. September bis 08. Oktober finden zwischen 
Ludwigsburg und Stuttgart Nordbahnhof Schienenschleifarbeiten 
statt. Es kommt zeitweise zu folgenden Einschränkungen:
In den Nächten 30. September und 01. Oktober, jeweils zwischen 
04:00 Uhr und 04:20 Uhr
•	 Die Linien S4 und S5 Richtung Stuttgart Schwabstraße halten 

nicht in Kornwestheim und Feuerbach.
In den Nächten 30. September und 01. Oktober, jeweils zwischen 
22:00 Uhr und 00:10 Uhr
•	 Die Linie S4 Richtung Marbach(N) / Backnang hält nicht in Feu-

erbach.
•	 Die Linie S5 Richtung Bietigheim-Bissingen hält nicht in Feuer-

bach.
In den Nächten 01. Oktober und 02. Oktober, jeweils zwischen 
00:00 Uhr und 01:20 Uhr
•	 Die Linie S4 Richtung Marbach(N) / Backnang hält nicht in Feu-

erbach.
•	 Die Linie S5 Richtung Bietigheim-Bissingen hält nicht in Feuer-

bach.
In den Nächten 05. Oktober bis 07. Oktober, jeweils ab 22:00 Uhr 
bis 00:20 Uhr
•	 Die Linien S4 und S5 Richtung Stuttgart Schwabstraße halten 

nicht in Kornwestheim und Feuerbach.
Ersatzverkehr mit Bussen in der Nacht 30. September und 01. Ok-
tober
•	 S4E (zur Flughafenfrühanbindung) Ludwigsburg Bahnhof/Arena 

(ab 03:48 Uhr) nach Stuttgart-Zuffenhausen (an 04:12 Uhr)
Bitte nutzen Sie alternativ die S-Bahnen der Gegenrichtung bzw. die 
Stadtbusse und Stadtbahnen der SSB.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/betriebs-
lage und bahn.de/bauarbeiten.

Wohnungsnotfallhilfe 
Ludwigsburg

Sprechstunde der ökumenischen Wohnungsnotfallhilfe
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Ökumenischen Wohnungsnotfall-
hilfe im Landkreis Ludwigsburg gGmbH.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungsnotfallhilfe-lb.de

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Wärmepumpen überholen Gasheizungen
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. erklärt, warum im-
mer mehr Haushalte auf erneuerbare Wärme setzen.
Laut Zahlen des Bundesverbands der Deutschen Heizungsindustrie 



Asperger Nachrichten 11Nummer 38 ··  Donnerstag, 18. September 2025

wurden im ersten Halbjahr 2025 139.500 Wärmepumpen instal-
liert, ein Plus von 55 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeitraum. 
Mit 132.500 verkauften Geräten brach der Absatz von Gasheizun-
gen um 41 Prozent ein und liegt erstmals hinter Wärmepumpen. 
Der Verkauf von Ölheizungen sank sogar um 81 Prozent auf 10.500 
Anlagen. Viele Hausbesitzende entscheiden sich nicht nur aus öko-
logischen, sondern auch aus wirtschaftlichen Gründen immer häu-
figer für Wärmepumpen.
Neben dem künftig stark steigenden CO²2-Preis und den zuneh-
menden Netzentgelten, muss man beim Einbau einer Gasheizung 
seit dem 01.01.2024 auch mit hohen Kosten durch die Anforderun-
gen an den Anteil erneuerbarer Energien (Biomethan) rechnen. Im 
Gegensatz dazu schonen Wärmepumpen langfristig den Geldbeutel 
und haben sogar das Potential die Volkswirtschaft zu stärken. Zu-
kunft Altbau, ein Informationsprogramm des Umweltministeriums 
Baden-Württemberg, berechnet: Im Vergleich zu einer Gasheizung 
sorgt jede neue Wärmepumpe dafür, dass durchschnittlich 16.000 
Euro weniger in Gasförderländer fließen. Die Berechnung basiert 
auf einem Wärmeverbrauch von 20.000 Kilowattstunden (kWh) 
pro Jahr, bei Importkosten von vier Cent pro Kilowattstunde Gas 
für die deutschen Energieversorger und 20 Jahre Lebensdauer der 
Gasheizung. Der jährliche Zubau an Wärmepumpen sorgt bereits 
2025 dafür, dass rund 5 Milliarden Euro in die eigene Wirtschaft 
und nicht mehr an ausländische Gaslieferanten aus meist undemo-
kratischen Staaten fließen.
Selbst in älteren Gebäuden reicht oft der Einbau einzelner, größerer 
Heizkörper aus, um einen effizienten Betrieb von Wärmepumpen 
zu ermöglichen. Bei Fragen zur Wärmeversorgung im eigenen Ge-
bäude kann ein Termin zur kostenlosen, telefonischen Erstberatung 
unter 07141 68893-0 bei der LEA vereinbart werden.

Kindergärten / Schulen

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Paris – der Französischkurs des FLG in der capitale de 
la France!
Vom 21. bis 24. Juli 2025 verbrachten die Schülerinnen und Schüler 
des Französischkurses zusammen mit ihrer Lehrerin Frau Völkel 
und ihrem Begleiter Herrn Streib vier unvergessliche Tage in Paris!
Gleich nach der Ankunft des ICE am Gare de l’Est ging es am 
Montag in den Louvre, wo die großen Werke der Malerei bestaunt 
wurden und die Mona Lisa manche mit ihrem berühmten Lächeln 
bezauberte.

 
In Versailles�
Anderntags wurde die Großstadt dann gemeinsam zu Fuß erkun-
det. Zunächst hatten wir die Gelegenheit, die nach dem Brand 2019 
und der darauffolgenden aufwändigen Rekonstruktion im Dezem-

ber vergangenen Jahres neu eröffnete Cathédrale Notre-Dame 
zu besuchen, dort andächtig innezuhalten und sie in ihrem neuen 
Glanz zu bestaunen. Von dort wanderten wir an der Seine entlang 
zur Rive gauche ins Quartier Latin zur Sorbonne und von dort in 
den Jardin du Luxembourg, wo wir in fast schon mediterranem Flair 
die Mittagspause verbrachten. Weiter ging es über den Invaliden-
dom zum Eiffelturm, um dort auf dem Rasen mit verschiedenen 
anderen Menschen zu pausieren und den gemeinsamen Stadtgang 
zu beenden, bevor man sich in Kleingruppen auflöste, um auf eigene 
Faust weitere Bereiche der Stadt zu erkunden und Paris selbst zu 
erleben.

 
Vorm Eiffelturm� Fotos: A. Völkel

Am Mittwoch stand der große Tagesausflug nach Versailles an. Dort 
besichtigten wir das berühmte und beeindruckende Schloss mit 
dem imposanten Spiegelsaal, unterstützt durch wertvolle Informa-
tionen aus dem Audioguide, und erhaschten durch die Fenster Bli-
cke in die weitläufigen Gärten der Schlossanlage. Ein Spaziergang 
durch eine Allee entlang einer Pferdekoppel führte uns zu einem 
hübschen kleinen See, an dem wir uns am Bootssteg niederließen 
und dort eine ehemalige Französischlehrerin, Frau Thulke, mit ihren 
beiden Söhnen trafen, die jetzt dort wohnt. Nach einem Mittag-
essen im angrenzenden Städtchen ging es zurück in die Großstadt 
Paris und dort den Montmartre-Hügel hoch zur Basilique du Sa-
cré-Cœur, von wo wir einen weitreichenden Blick von oben auf 
die gesamte Hauptstadt genießen konnten, die wir am Tag zuvor in 
weiten Teilen abgewandert hatten. Ein gemeinsamer Abend in einer 
urigen Pizzeria und ein erneutes gemeinsames Zusammensitzen 
unter dem nächtlich erleuchteten Eiffelturm rundeten diesen be-
sonderen Tag ab.
Der Donnerstag war für alle in Kleingruppen zur freien Verfügung 
– einige gingen ins Musée d’Orsay, das mit wundervollen Gemäl-
den und Skulpturen aufwarten kann, andere bestiegen den Arc de 
Triomphe und bummelten durch die Champs-Élysées, und wieder 
andere besuchten einen orientalischen Markt am Rande der Stadt. 
So konnten wir uns auf der anschließenden Rückfahrt im TGV nach 
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Ludwigsburg über unsere verschiedenen Eindrücke austauschen 
und uns vieles erzählen.
Es war eine nachhaltig eindrückliche Kursfahrt, die uns noch lange 
in ganz besonderer Erinnerung bleiben wird.
Annette Völkel

Helene-Lange-Gymnasium
Markgröningen

Willkommen (zurück) am HLG!
Das Helene-Lange-Gymnasium wünscht auf diesem Weg allen 
Schülerinnen und Schülern mit ihren Familien einen guten Start ins 
neue Schuljahr und begrüßt besonders die neuen Siebtklässlerinnen 
und Siebtklässler! Wir freuen uns auf viele verschiedene Projekte 
und Veranstaltungen im kommenden Schuljahr und möchten an die-
ser Stelle schon jetzt auf einige Termine hinweisen:
Der Elterntag für die Familien der neuen Siebtklässlerinnen und 
Siebtklässler findet am Samstag, den 11. Oktober bei uns in der 
Halle am HLG statt. In diesem Rahmen treffen sich auch die Eltern 
beider Klassen zu ihrer ersten Elternpflegschaft. Alle anderen El-
ternabende finden am Mittwoch, den 22. Oktober statt.
Wir freuen uns, die Schulgemeinschaft, aber auch alle Musikbegeis-
terten zu unserem ersten Instrumentalvorspiel einzuladen, bei dem 
viele Schülerinnen und Schüler der Gesangs- und Instrumentalklas-
sen ihr Können zeigen. Das Vorspiel findet am Montag, den 10. No-
vember am HLG statt.
Auch wenn der Herbst gerade erst langsam Einzug hält, startet bei 
uns am HLG schon jetzt die Vorbereitung auf die Weihnachtszeit: 
Wir laden herzlich zu unserem Weihnachtskonzert in der Bartho-
lomäuskirche (Freitag, 5. Dezember) und zum Adventscafé (7. De-
zember) ein.
Es wäre schön, Sie bei der ein oder anderen Veranstaltung bei uns 
begrüßen zu dürfen! Weitere Informationen zu den angegebenen 
und auch noch zu weiteren Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.hlg-markgroeningen.de.

Schiller-Volkshochschule

Neue Vorträge und Kurse bei der Schiller-VHS
Das E-Rezept und die Gesundheits-Apps
Neues aus der Digitalisierung im Gesundheitswesen: Wie und wo 
kommen Sie zum E-Rezept? Was sind Gesundheits-Apps und wel-
che gibt es? Bekomme ich die auch auf Rezept? Was und wo sind 
die Gesundheitsinformationen? Diese und weitere Antworten be-
kommen Sie in diesem Kurs. Es sind keine Vorkenntnisse notwendig.
Kursnummer: 25B302103
Termin: Mi, 01.10.2025, 19:00 - 21:00 Uhr
Dozent: Torsten Damm
Gebühr: 11,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2
Bitte umblättern
Eine einzelne Doppelseite kann schon „Geschichte“ sein und meh-
rere zusammen werden Heft oder Buch. Mit einfachen Techniken 
vor Ort bedrucktes Papier, geschriebenes, gefundenes, eigenes oder 
fremdes Material, aus fast allem kann ein „Buch“ entstehen. Ziel 
ist nicht das handwerklich versierte, eher das spontan improvisier-
te und dadurch sehr persönliche Arbeiten. Ein kleiner Einstieg ins 
künstlerische Buchmachen und vielleicht der Anfang einer neuen 
Leidenschaft.
Kursnummer: 25B249503
Termin: Sa, 18.10.2025, 14:00 - 18:00 Uhr,
Dozentin: Christine Fluhrer
Gebühr: 32,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3, 
vhs-Raum, EG
Mehr Lebensqualität und Resilienz durch Achtsam-
keit (MBSR)
Die 8-wöchige Schulung der Achtsamkeit ist verbunden mit Übun-
gen zur Körperwahrnehmung, Meditation, achtsamem Yoga etc. 

An jedem Kursabend werden fundierte theoretische Grundlagen 
zu Themen wie Stress, Wahrnehmung, Gehirn, Selbstfürsorge und 
Kommunikation vermittelt. Mit Reflexionsgesprächen wird das Er-
lernte vertieft und der Transfer in die Praxis ermöglicht. Umfang-
reiche Kursunterlagen sind in der Kursgebühr enthalten.
Kursnummer: 25B310203
Beginn 05.11.2025, 17:30 - 20:00 Uhr (9x)
Dozent: Siegfried Dannwolf
Gebühr: 270,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3, 
vhs-Raum, EG
Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich, 
unter Angabe der Kursnummer. Telefonisch unter 07141 144-2666, 
per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter www.
schiller-vhs.de.


